
Information 
 
Kreditaufnahme in Höhe von 1.850.000 € aus der Kreditermächtigung des 
Haushaltsjahres 2021 
 
Zur Finanzierung von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit wird der aus der 
Kreditermächtigung 2021 in Höhe von 8.064.042 € ein Kreditbetrag von 7,85 Mio. € 
benötigt. Ein Teilbetrag von 6 Mio. € wurde bereits im Jahr 2021 aufgenommen, 
sodass jetzt noch ein Restbetrag von 1,85 Mio. € aufzunehmen ist. Diese Kreditsumme 
ist von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier genehmigt worden. 
 

Am  07.09.2022 lagen für eine 20-jährige Kreditlaufzeit und einen Festzinszeitraum 
von 1, 2, 5, 10, 15 und 20 Jahren folgende Angebote vor: 
 

 Kreditinstitut 
 

Zinssatz bei einer Festzinsvereinbarung 
von Jahr/en (v. H.) 

  1 2 5 10 15 20 

1. Bank A Kein Angebot     

2. Bank B 2,53 2,77 2,90 3,16   

3. Bank C Kein Angebot     

4. Bank D   2,68 2,94   

5. ISB, 
Mainz 

   2,67  2,93 

6. 
 

Bank E 
Kein Angebot     

7. Bank F Kein Angebot     

8. Bank G Kein Angebot     

 
Zahlungsweise halbjährlich bei sofortiger Absetzung. Auszahlungskurs: 100 v.H. 
 
Nach § 6 der Hauptsatzung entscheidet der Landrat über die Aufnahme von Krediten 
im Rahmen der Haushaltssatzung. Die Verwaltung hat den o. a. Kredit bei der ISB 
Mainz, zu nachstehenden Konditionen aufgenommen: 
 
Wertstellung:  28.09.2022 
Laufzeit:  20 Jahre 
Zinssatz:  2,67 v.H.  
Auszahlungskurs: 100 v.H. 
Zahlungsweise: 1/2 jährlich 
Zinsbindung bis: 10 Jahre 
 
 

I. Info an KA 
II. Annahme AO bei 61203. 315931 „H“ über 1,85 Mio. € 
III. z.d.A. 

 


